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A L L G E M E I N

O R G A N I S AT I O N

Der vorliegende Bericht wird auf der Grundlage des Managementvertrages zwischen der Grächen &
St. Niklaus TourismusAG und der Touristischen Unternehmung GrächenAG erstellt. Der Management
Vertrag ersetzt die Leistungsvereinbarung, die bisher zwischen dem Verein Grächen & St. Niklaus
Tourismus & Gewerbe und der Touristischen Unternehmung Grächen AG bestand.

Mit diesem Bericht legt der Verwaltungsrat der Touristischen Unternehmung Grächen AG dem
Verwaltungsrat von Grächen & St. Niklaus Tourismus AG Rechenschaft über die im Management-
vertrag festgelegten Aufgaben für das Jahr 2020/21 dar. Die Grächen & St. Niklaus Tourismus AG legt
diesen Leistungsauftrag dem Vorstand und der Generalversammlung von Grächen & St. Niklaus
Tourismus & Gewerbe zur Genehmigung vor und legt ihn anschliessend dem Gemeinderat zur
Überprüfung und Verabschiedung vor.

Dieser Bericht dient ausschliesslich dem Reporting-Zweck an Grächen & St. Niklaus Tourismus AG,
an den Verein Grächen & St. Niklaus Tourismus & Gewerbe und an die Gemeinden Grächen und St.
Niklaus.

Die zu erbringenden Aufgaben und Leistungen sind in einem Managementvertrag geregelt.

Das Vertragskonstrukt zwischen diesen verschiedenen rechtlichen Einheiten ist wie folgt geregelt.

Die Aufgaben lassen sich wie folgt beschreiben:

Die Gemeinden Grächen und St. Niklaus geben den Auftrag für die Erfüllung der touristischen
Aufgaben auf ihrem Gemeindegebiet an die Aktiengesellschaft „Grächen & St. Niklaus Tourismus
AG“. Aktionär dieser Aktiengesellschaft ist der Verein Grächen & St. Niklaus Tourismus & Gewerbe.

Die Aktiengesellschaft „Grächen & St. Niklaus Tourismus AG“ administriert den Leistungsauftrag. Sie
überträgt die operativen Aufgaben an die Touristische Unternehmung Grächen AG. Kontrollinstanz
zur Überprüfung des Managementvertrages ist der „Verein Grächen & St. Niklaus Tourismus &
Gewerbe“. Er tut dies ebenfalls im Auftrag der Aktiengesellschaft „Grächen St. Niklaus Tourismus
AG“.

Für die Verwaltung des Leistungsauftrages bezahlt der Verein Grächen & St. Niklaus Tourismus &
Gewerbe der Aktiengesellschaft „Grächen & St. Niklaus Tourismus AG“ eine pauschale Entschädi-
gung.

Schematisch lässt sich das Reporting wie folgt zusammenfassen:.

Artikel 6.3. des Management Vertrages zwischen der Touristischen Unternehmung Grächen AG und
Grächen & St. Niklaus Tourismus AG definiert die Art der Berichterstattung.

6.3. Berichterstattung, Aufsicht und Genehmigung

Die Touristische Unternehmung Grächen AG unterbreitet dem Verwaltungsrat von Grächen & St.
Niklaus Tourismus AG und dem Gemeinderat alljährlich ihren Kostenvoranschlag, die revidierte
Jahresrechnung sowie ein Tätigkeitsprogramm und einen Jahresbericht zu dem in diesem Vertrag
definierten Leistungen zur Genehmigung Der Kostenvoranschlag, die revidierte Jahresrechnung und
der Jahresbericht werden jährlich vor der Übermittlung an die Gemeinde durch die den Vorstand und
der Generalversammlung von Grächen & St. Niklaus Tourismus & Gewerbe genehmigt und die
verantwortlichen Organe entlastet.
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SKIERDAYS

LOGIERNÄCHTE
HOTELS

LOGIERNÄCHTE
FERIENLAGER

Wachstum von
+ 25% im

Vergleich zu
2020/21

Zunahme von
+ 12.3% im
Vergleich zu
2020/21

Zunahme von
324% im

Vergleich zu
2020/21

177’095

+ 25%

+ 12.3 %

+ 324%

12'111

61'860

FA C T S A N D F I G U R E S

E R G E B N I S S E 2 0 2 1 / 2 2
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1 N E U E M A R K E T I N G S T R AT E G I E

Im vergangenen Geschäftsjahr hat sich die
Geschäftsstelle intensiv mit der Entwicklung
der Marketingstrategie für die nächsten Jahre
auseinandergesetzt. Im Zentrum der breit
abgestützten Ausrichtung steht die Attraktiv-
itätssteigerung der Destination und ins-
besondere der Ausbau der Nebensaisonzeiten
im Winter, sowie die Stärkung der Sommer-
bzw. Herbst-Saison und die bessere
Integrationsmöglichkeit von St.Niklaus. Neben
Familien mit Kindern (die nach wie vor eine
wichtige Rolle für Grächen spielen) wird das
Angebot verstärkt für neue Zielgruppen bei-
spielsweise für jüngere Familien und Paare,
sowie ältere Familien erweitert. Dabei werden
die Aktivitäten im Bereich Mountainbike und
insbesondere das E-Mountainbike, sowie der
Ausbau von attraktiven Events rund um das
Thema Genuss und Kultur in den kommenden

Jahren eine gewichtige Rolle einnehmen.
Einhergehend mit der neuen Marketing-
strategie wurde ein neues Erscheinungsbild
(Corporate Design) erarbeitet, welches die
Umsetzung der neuen Strategie unterstützen
soll. Daneben wurden umfassende Mass-
nahmen zur Digitalen Transformation definiert,
um die digitalen Kanäle und Kundenerlebnisse
zu stärken und eine zeitgemässe Vermarktung
der Destination sicherzustellen. Dazu gehört
eine umfassende Überarbeitung unserer
Destinations-Website mit einer noch engeren
Vernetzung zu unseren Leistungsträgern und
deren Angebot. Der Relauch ist für das erste
Halbjahr 2023 geplant.

Der Verein Grächen | St. Niklaus Tourismus schaut auf ein bewegtes, ja turbulentes Geschäftsjahr
zurück: anhaltende Auswirkungen der Corona-Pandemie, Unsicherheit, Ukrainekonflikt, steigende
Energiepreise, Führungswechsel, Personalfluktuation, angespannter Arbeitsmarkt. Diese Heraus-
forderungen galten und gelten es zu bewältigen. Die Touristische Unternehmung Grächen AG und
somit auch der Tourismusverein befinden sich im Wandel, müssen sich neu formieren und sich für die
Zukunft breit aufstellen. Neben den zahlreich sichtbaren Aktivitäten und Veranstaltungen, hat sich der
Verein im letzten Geschäftsjahr intensiv mit dem Erarbeiten einer neuen Marketingstrategie sowie mit
den internen Strukturen und Prozessen beschäftigt. Dieser Transformationsprozess ist keineswegs
abgeschlossen und wird die Unternehmung weiter beschäftigen. Gleichzeitig galt es den operativen
Betrieb aufrecht zu erhalten und den Gästen ein besonderes Ferienerlebnis zu bieten.

B E R I C H T G E S C H Ä F T S J A H R 2 0 2 1 / 2 2

T O U R I S T I S C H E E N TW I C K L U N G 2 G R Ä C H E N G O L D C A R D

Die Goldcard wurde im vergangenen Geschäftsjahr einer eingehenden und profunden
Analyse unterzogen. Diese attestiert dem bei den Gästen sehr beliebten Angebot, fehlende
Wirtschaftlichkeit sowie einen Kannibalisierungseffekt auf die Ticketverkäufe der Bergbahn.
Durch den Rückzug der mehrfach verlängerten Anschubfinanzierung seitens Gemeinde
Grächen und Grächen | St. Niklaus Tourismus, führte die Goldcard zu einem Verlust im
sechsstelligen Bereich. Aus diesem Grund hat der Verwaltungsrat der TUG entschieden die
Goldcard in abgeänderter Form im Sommer 2022 ein letztes Mal anzubieten.

3 E V E N T S U N D A N I M AT I O N E N

Die Durchführung von Events wurden auch
während des vergangenen Geschäftsjahres
durch die behördlichen Bestimmungen er-
schwert. Nichtsdestotrotz konnten wir
unseren Gästen, Zweitheimischen und der
lokalen Bevölkerung ein abwechslungs-
reiches Eventprogramm bieten. Speziell zu
erwähnen ist die erstmalige Durchführung des
Kreidenfestivals sowie des Märchenballs auf
der Hannigalp. Der Grächner Kultursommer
mit seinen zahlreichen Musikkursen sowie

Konzerten sowie der traditionelle Flanier-
abend lockten wiederum zahlreiche Gäste
nach Grächen. Grächen | St. Niklaus Touris-
mus bedankt sich an dieser Stelle bei allen
Leistungsträger, Vereinen und lokalen Organi-
sationskomitees für aktive Partizipation bei
der Ausgestaltung des Eventkalenders und
dessen tadellose Umsetzung.
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4 T O U R I S T I S C H E I N F R A S T R U K T U R

Die Fertigstellung des ersten Family Flow Trails der Schweiz stellt zweifellos einen weiteren
Meilenstein der Destinationsentwicklung Grächens dar. Durch die offizielle Eröffnung des Flow
Trails im Rahmen des Bike-Festivals wird die Positionierung von Grächen als familien-
freundliche Bikedestination weiter gestärkt. Während der einjährigen Bauzeit wurde der Trail
sanft und mit viel Liebe zum Detail in die Natur integriert. Der Flow Trail erfreut sich sowohl bei
Gästen und wie auch bei den Einheimischen grosser Beliebtheit und wird von allen Seiten
gelobt. Der Erfolg des neuen touristischen Angebotes lässt sich auch an der Steigerung der
Frequenzen und des Umsatzes der Hannigalp messen. In Zukunft muss der ein-geschlagene
Weg konsequent weiterverfolgt und das Angebot in der Sparte Bike weiter ausgebaut werden.

3 E V E N T S U N D A N I M AT I O N E N

A U S Z U G A U S D E M
E V E N T K A L E N D E R 2 0 2 1 - 2 0 2 2

5 L O G I E R N Ä C H T E

Die Logiernächte der Hotels konnten im Vergleich zum vergangenen Geschäftsjahr um 12.3%
auf 61'860 Übernachtungen gesteigert werden. Eine massive Zunahme von 324% auf 12'111
Logiernächten kann bei den Ferienlagern verzeichnet werden. Dieser Effekt ist vor allem auf
die Lockerung der Coronamassnahmen zurückzuführen: Dadurch wurde die Durchführung von
Ferien- und Schullagern wieder ermöglicht. Fundierte Aussagen zu den übrigen Logiernächten
(Parahotellerie, Eigenbelegung der Ferienwohnungsbesitzer) können aufgrund der statistisch
nicht validierbaren Datenerhebung keine gemacht werden. In Zukunft gilt es eine Methode zu
entwickeln, um aussagekräftige Angaben zu den Logiernächten der Ferienwohnungen liefern
zu können.
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7 A U S B L I C K U N D D A N K

Ma n u e l a Am s t u t z - B i n e r
P r ä s i d e n t i n d e s Ve r e i n s G T

R om a n R o g e nm o s e r
C EO To u r i s t i s c h e U n t e r n e hm u n g AG

Das kommende Jahr wird im Zeichen der Umsetzung der neuen Marketingstrategie, des
Relaunches der zeitgemässen Webseite sowie der konsequenten Implementierung des neuen
Markenauftrittes stehen. Daneben gilt es auf die neuen Zielgruppen zugeschnittene Produkte,
Angebote und Events zu entwickeln, um die Strategie mit Leben zu füllen. Daneben soll in die
Instandhaltung und in den Unterhalt der touristischen Infrastruktur investiert werden.

Mut heisst machen: In diesem Sinne gilt es positiv in die Zukunft zu schauen und sich den
zahlreichen Herausforderungen anzunehmen. Zusammen mit dem Vorstand des Touris-
musvereins, der gesamten Leistungsträgerschaft von Grächen und St. Niklaus, den beiden
Gemeinderäten der Destinationen sowie der Belegschaft des Tourismusbüros werden wir
gemeinsam Lösungen für die zukünftigen Aufgaben lösen. Der Vorstand, die Geschäftsleitungen
und die Mitarbeitenden bedanken sich herzlich für das uns entgegengebrachte Vertrauen, die teils
kritisch-konstruktiven Gespräche und die lösungsorientierten Inputs.

6 F I N A N Z E N

Der Verein Grächen | St. Nicklaus Tourismus kann trotz Auswirkungen der Corona-Krise auf ein
solides Geschäftsjahr zurückblicken. Die Einnahmen der Kurtaxen sind im Vergleich zum Vorjahr
um 9% angestiegen, was auf die Lockerungen der Reisebeschränkungen in Folge Corona zurück-
zuführen sind. Die Einnahmen der Tourismusförderungstaxen haben sich um 2% leicht erhöht. Der
Aufwand bewegt sich im Rahnem des letzten Geschäftsjahres. Für den Kauf des Flowtrails im
nächsten Geschäftsjahr wurden Rückstellungen in der Höhe von CHF 127'000 gebildet. Die
Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 19'874 ab.
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V O R S TA N D G T
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G E S C H Ä F T S L E I T U N G

TO U R I S M U S O F F I C E / A D M I N I S T R AT I O N

L E R N E N D E
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Hayoz Corine
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Amstutz Reto - Pisten-/Rettungsdienst, IT-Elektro
De Lorenzi Claudio - Leitung TUG Gastro AG
Imesch Reto - Technik, Umweltbeauftragter
Meyer Christian - Head of Marketing & Products
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Zenhäusern Nadja - Leiterin HR
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A: Allgemeine Angaben
in CHF

A Allgemeine Angaben (Unternehmen, Rechnungslegungsgrundsätze)

A1 Firma/Name, Rechtsform, Sitz

Verein Grächen und St. Niklaus Tourismus und Gewerbe

Unternehmens-Iden�fika�onsnummer (UID) CHE-107’025’438

A2 Anzahl Vollzeitstellen

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschni� lag im Berichtsjahr über 10.

A3 Name der Revisionsstelle

Der Verein Grächen und St. Niklaus Tourismus und Gewerbe unterliegt von Gesetzes wegen der

eingeschränkten Revision. Seit dem Geschä�sjahr 2014/2015 amtet die Steiner und Pfaffen Treuhand AG, RAB-

Register Nr. 502010, als Revisionsstelle. Sie muss jährlich von der ordentlichen Generalversammlung bestä�gt

werden.

A N L A G E R E C H N U N G 2 0 2 1 / 2 2
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C: Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Bilanz

und Erfolgsrechnung
in CHF

30/04/2022 30/04/2021

Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Posi�onen der Bilanz und der Erolgsrechnung soweit

diese nicht bereits aus der Bilanz ersichtlich sind

BILANZ

C1 Beteiligung 50’000 50’000

Grächen & St. Niklaus Tourismus AG

Zweck: Förderung des Tourismus in Grächen und St. Niklaus und den Aufenthalt der Gäste angenehm zu gestalten

Ak�enkapital 100’000 100’000

Beteiligungsquote 1 1

ERFOLGSRECHNUNG:

C2 Ausserordentlicher Erfolg 1’850 13’634

Zahlung Radfahrerbund MTB WM 2019 30’000

Ausbuchung Kreditor 76

Heizöl Weiterverrechnungen ab 2015 13’740

Ausgleichskassa Arbeitgeberkontrolle -1’586

Gemeindeverwaltung Heizabrechnung 2015-2019 -14’869

Div. Kreditoren betreffend MTB WM 2019 -11’877

Gemeinde St. Niklaus Webcam 2017 und 2018 1’850 -1’850

A N H Ä N G E F I N A N Z E N

B: Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Währungsumrechnung
in CHF

B Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Währungsumrechnung

B1 Angewandte Bewertungsgrundsätze, soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderungen

des schweizerischen Rechnungslegungsrechts. Die wesentlichen Abschlussposi�onen sind wie nachstehend

bilanziert.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, andere Forderungen sowie die übrigen kurzfris�gen Forderungen

werden zu Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich betriebswirtscha�lich notwendigen individuellen

Einzelwertberich�gungen. Auf dem Restbestand werden pauschale Wertberich�gungen von 5% ( Forderung Ausland)

und 2% (Forderung Inland) vorgenommen.

Anlagevermögen: Die vorgenommenen lineare Abschreibungen auf den Sachanlagen basieren auf folgenden

Nutzungsdauern:

Büroeinrichtungen / Wanderwege 5 Jahre

EDV-Anlage 3 Jahre

EDV So�ware 4 Jahre

Zauberwasser 8 Jahre

Sofortabschreibungen wurden im Geschä�sjahr keine vorgenommen. Bei Wertschri�en gilt das Niederstwertprinzip.

Sie sind höchstens zu Anschaffungskosten abzüglich allfälliger Wertberich�gungen bewertet.

B2 Informa�onen zu Umrechnungskursen bei Rechnungslegung in anderer Währung

Forderungen und Verbindlichkeiten in Fremdwährung per Bilanzs�chtag wurden zum Tageskurs vom 30. April 2022

gemäss Kursliste der Raiffeisenbank umgerechnet. Für Forderungen und Verbindlichkeiten in Euro gelangte der Kurs

von 0.9971 zur Anwendung. Aufwendungen und Erträge während des Geschä�sjahres wurden jeweils zum Tageskurs

umgerechnet.

A N H Ä N G E F I N A N Z E N



2 6 2 7

D: Zusätzliche Angaben, die nicht in anderen Bestandteilen

der Jahresrechnung enthalten sind
in CHF

D Zusätzliche Angaben 30/04/2022 30/04/2021

D1 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Pensionskasse 5’116 10'737

A N H Ä N G E F I N A N Z E N
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A N T R A G

Die Touristische Unternehmung Grächen AG stellt basierend auf diesem Bericht folgenden
Antrag an den Verwaltungsrat von “Grächen St. Niklaus Tourismus AG”:

Die Touristische Unternehmung Grächen AG hat den Leistungsauftrag für das Geschäfts-
jahr 2021/22 erfüllt.

Den Organen ist Entlastung zu erteilen.

Grächen, 11. August 2021

Touristische
Unternehmung Grächen AG

B E R I C H T D E R R E V I S I O N S S T E L L E
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